
Ich muss meinen Wert nicht selbst 

herstellen. Den gibt mir Gottes Liebe. 

 

Ich vertraue nicht auf meine Leistung. 

Mich hält die Liebe Gottes. 

 

Ich ängstige mich nicht. Ich stehe in 

Gottes Hand und werde in ihr bleiben. 

Ich kann aufatmen und leben. 

 

Wenn ich falle, dann ist einer, der mich 

auffängt. 

 

Ich lebe mitten im Streit doch in Frieden. 

Nichts kann mir schaden. 

 

In mir ist Gott. Ich bin in Gott.  

Ich ruhe in der Ruhe Gottes. 

 

Das Leid und das Unglück, die mich 

treffen, sind nicht das Letzte. Wenn die 

Nacht vorüber ist, wird Tag sein. Und der 

Tag wird mich in Licht verwandeln. 

 

Ich höre eine ferne Musik. Ich höre, dass 

alles gut sei. Gott ist in allem. Er ist auch 

in mir. 
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